
Gewerbegebiet  Campe  soll
belebt werden

.

Berne.

Seit 1998 ist am südlichen Ortsausgang des Ortes Berne in
Campe  ein  eingeschränktes  Gewerbegebiet  ausgewiesen.  Dessen
Vermarktung  ist  allerdings  bis  heute  nicht  gelungen.  Eine
Änderung des Bebauungsplanes soll nun Investoren für das an
der Bundesstraße 212 gelegene Grundstück interessieren. Bert
Diekmann vom Ingenieurbüro Diekmann & Mosebach aus Rastede
stellte die Planung im Ausschuss für Gemeindeentwicklung und
Wirtschaft vor.

Die ausgewiesene Fläche umfasst rund 7000 Quadratmeter. 45
Prozent des Areals dürfen nach der Änderung zweigeschossig
bebaut werden. Vorgaben wie Sattel- und Krüppelwalmdach sollen
aufgehoben, graue, braune oder beige Pfannen für das Dach
zulässig  werden.  Denkbar  wäre  an  dieser  Stelle  eine
Lagerhalle, die die nordwestlich gelegene Wohnbebauung gegen
den Verkehrslärm auf der B 212 abschirmen könnte, schlug der
Planer vor.

Bürger,  die  der  Ausschusssitzung  beiwohnten,  wollten  in
Erfahrung  gebracht  haben,  dass  ein  örtliches
Speditionsunternehmen Wohnungen für Fernfahrer dort errichten
möchte. „Dann wissen Sie mehr als wir“, erklärte Bürgermeister
Franz  Bittner.  Er  halte  einen  Handwerksbetrieb  und  eine
Betriebsleiterwohnung für denkbar. Die Gemeinde Berne wird den
Bebauungsplan  in  den  nächsten  Wochen  öffentlich  auslegen.
Daanch  werden  Stellungnahmen  abgewogen  und  der
Satzungsbeschluss  erlassen.  (joh)
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